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Liebe Stanzerinnen und Stanzer!

Der Advent ist die stillste Zeit im Jahr, so heißt es. 
Wir alle aber machen die Erfahrung, dass die 
Vorweihnachtszeit immer mehr von Hast und Unruhe 
geprägt ist. Ich möchte mit diesem Weihnachtsbrief 
ein wenig inne halten und das abgelaufene Jahr kurz 
Revue passieren lassen und einen kurzen Ausblick 
auf das kommende Jahr geben.
Neben der Sanierung und Neuasphaltierung der 
Gemeindewege standen in diesem Jahr auch die 

Neugestaltung unseres Kinderspielplatzes und die Sanierung der 
Volksschule im Mittelpunkt unserer Gemeindearbeit. Auch das seit län-
gerem geplante Versetzen der südlichen Grabreihen am Friedhof auf 
die dafür vorgesehenen Träger konnte in diesem Jahr verwirklicht wer-
den. Trotz des frühen Wintereinbruches konnte die Neuverlegung der 
Wasserleitung im Gassli und die Neuerrichtung eines Hydranten durch-
geführt werden.
Im kommenden Jahr sind weitere Gemeindestraßensanierungen, diver-
se Straßenbeleuchtungserweiterungen, die Sanierung des Turnsaales 
und die Erneuern der Heizung der Volksschule geplant. Außerdem soll 
der Mehrzweckplatz beim Sportplatz verwirklicht und Urnengräber am 
Friedhof errichtet werden.

Arbeits- und kostenintensive Projekte, die wir gemeinsam verwirklichen 
wollen. Bei dieser Gelegenheit möchte ich mich beim Gemeinderat und 
den einzelnen Ausschüssen für die konstruktive und angenehme Zu-
sammenarbeit bedanken.
Meinen Dank möchte ich aber ganz besonders an all jene aussprechen, 
die sich für die Belange der Gemeinde und der Dorfgemeinschaft ein-
gesetzt haben. Sei es im kirchlichen Bereich, bei Vereinen und Organi-
sationen oder einfach im privaten Umfeld. 

Ich wünsche euch ein friedvolles, segensreiches Weihnachtsfest, Ge-
sundheit und viel Glück im Jahr 2008.

Euer Bürgermeister
Alois Miemelauer
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Auszug aus den GR-Beschlüssen des Jahres  2007:

· Beschlussfassung der Jahresrechnung 2006
· Finanzielle Unterstützung des Singkreises Stanz
· Finanzielle Unterstützung des Pflegevereines Stanz
· Finanzielle Unterstützung des Braunviehzuchtvereines
· Beschluss zur Neugestaltung des Kinderspielplatzes
· Versetzung der Grabreihen C, B u. A am Friedhof
· Verwendung der Gewinnausschüttung der 2/3 Gerichtsalpen für 

die Jahre 2006 u. 2007 für die Ausfinanzierung des SALT-
Gebäudes

· Änderung des örtlichen Raumordnungskonzeptes und des Flä-
chenwidmungsplanes im Bereich der Gp. 488/3 – Eiterer –sowie 
Erlassung eines Allgemeinen u. Ergänzenden Bebauungsplanes

· Unterstützung des Vereines Jugend & Gesellschaft für das „Info-
Eck Oberland“, und der Vereine B.I.N. und B.I.T (Beratungsstellen 
für Abhängigkeitserkrankungen für die Jahre 2009-2010

· Finanzielle Unterstützung des Beratungslehrerteams im Bezirk 
Landeck für verhaltensproblematische und lernschwache Kinder

· Mitgliedschaft beim Verein regio L – Regionalmanagement Bezirk 
Landeck für die Förderperiode 2007 bis 2013

· Zusammenschluss der Gemeinden Fließ, Flirsch, Galtür, Grins, 
Ischgl, Kappl, Landeck, Pettneu, Pians, St. Anton, Schönwies, 
See, Stanz, Strengen, Tobadill und Zams zu einem Gemeinde-
verband mit dem Namen „Sonderschulverband Landeck“.

· Verkauf einer Teilfläche im Stampfle an Fr. Angelika Besler
· DI Andreas Falch, Landeck, wird als Gemeinderaumplaner be-

stellt.
· Änderung des Flächenwidmungsplanes im Stampfle (Pächter Fa. 

Fröschl AG & CO KG) von derzeit Freiland in „Sonderfläche Park-
platz“

· Bestellung der Gemeindevertreter in die Bezirks-
Grundverkehrskommission und in die Höfekommission – Mitglied 
GV Ferdinand Beer, Ersatz GR Stefan Nothdurfter

· Finanzielle Unterstützung des Imkervereines Stanz-Bruggen für 
die Bekämpfung der Varrora-Milbe.

· Erneuerung der Einrichtung für den Werkraum der Volksschule 
Stanz



Gemeinderatsbeschlüsse,
Gemeindestatistik
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· Vergabe der Asphaltierungs- u. Straßenbauarbeiten im Gemein-
degebiet

· Vergabe der Heizungs- u. Sanitärarbeiten für den Umbau der WC-
Anlagen im KG der Volksschule Stanz.

· Neuverlegung der Trinkwasserleitung im „Gassli“ 
· Zustimmung der Gemeinde als Verpächter des Dorfwirtes zur Un-

terverpachtung an Frau Anita Wechner
· Festsetzung der Gemeindeabgaben u. Gebühren 2008.
· Genehmigung des Haushaltsplanes 2008 u. des Mittelfristigen Fi-

nanzplanes 2009-2011.
· Finanzielle Unterstützung der Musikkapelle Stanz zum Ankauf von 

Trachten
· Finanzielle Unterstützung der Tierhalter – Besamungskostenbei-

trag
· Finanzielle Unterstützung des Sinkkreises Stanz.

Gemeindestatistik
Gesamtbevölkerung

653 Gemeindebürger
610 mit Hauptwohnsitz und 43 mit weiterem Wohnsitz,
640 Österreicher und 13 ausländische Staatsbürger
309 weibliche und 344 männliche Einwohner

Ausländische Staatsbürger
1 von Brasilien
1 von Kroatien
4 von Portugal
1 von Schweden
3 von Deutschland
1 von Italien
2 von den Niederlanden

nach dem Familienstand
345 ledig
271 verheiratet
24 verwitwet
13 geschieden



Statistik Alter,
Geburten 2007
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0 -  20 
Jahre
26%

21 - 40 
Jahre
30%

41- 60 
Jahre
28%

61 - 80 
Jahre
14%

über 80 
Jahre
2%

Altersstruktur der Bevölkerung

0 -  20 Jahre 171 26%
21 - 40 Jahre 194 30%
41- 60 Jahre 183 28%
61 - 80 Jahre 89 14%
über 80 Jahre 16 2%

653 100%

Älteste Stanzerin Barbara Rüf mit 95 Jahren

Ältester Stanzer Franz Wiederin mit 85 Jahren

Geburten 2007

· GRUBER Benjamin , Stanz 14 / Eltern: Nancy u. Herbert Gruber 
· SCHIMPFÖSSL Tanja , Stanz 65a / Mutter: Edeltraud Schimpfössl



Hochzeiten
Sterbefälle,

Friedhof – Verlegung der Grabreihen
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Geheiratet haben 2007

· Daniela Rupprich-Hebenstreit geb. Hebenstreit mit Patric 
Rupprich 

· Veronika Schatz geb. Fleisch und Martin Schatz

Sterbefälle 2007

· Karl Praxmarer , Stanz 12, im Alter von 90 Jahren
· Josef Senn ,Stanz 38, im Alter von 72 Jahren

Josef Senn, langjähriger Gemeinderat und Vize-Bürgermeister der 
Gemeinde Stanz, Alt-Feuerwehrkommandant u. Ehrenmitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr Stanz ist am Sonntag den 3. Juni 2007 im Al-
ter von 72 Jahren von uns gegangen.
Der Verstorbene war 12 Jahre im Gemeinderat tätig, wobei er 6 Jah-
re lang das Amt des Bürgermeister-Stellvertreters ausübte. Er war 15 
Jahre Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Stanz und hat sich in 
dieser Funktion große Verdienste erworben. Die Gemeinde Stanz ist 
dem Verstorbenen zu großem Dank verpflichtet und wird ihm stets 
ein ehrendes Andenken bewahren.

· Hermine Kössler  im Alter von 86 Jahren
· Peter Schiel , Stanz 137, im Alter von 16 Jahren

Friedhof Stanz – Verlegung Grabreihen

Die Gemeinde Stanz hatte schon seit längerer Zeit geplant, die süd-
lichsten drei Grabreihen auf die bereits vorhandenen, durchgehenden 
Träger zu versetzen. Damit müssen in Zukunft die Grabkreuze und 
Grabsteine bei einem Sterbefall nicht mehr entfernt werden. Die Nut-
zungsberechtigten der Gräber wurden zu einer 



Friedhof – Verlegung der Grabreihen,
Kinderspielplatz
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Veranstaltung in den Gemeindesaal eingeladen, um sie über die Ein-
zelheiten zu informieren. 

Die Arbeiten wurden im Auftrag der Gemeinde von der Fa. Horner unter 
Mithilfe des Gemeindearbeiters fachgerecht und in pietätvoller Art und 
Weise durchgeführt. Die Kosten hiefür wurden zur Gänze von der Ge-
meinde Stanz getragen.

Kinderspielplatz:

Die Neugestaltung des Kinderspielplatzes wurde als Themenspielplatz 
in Zusammenarbeit mit dem Regionalmanagement Bezirk Landeck im 
Rahmen des Interreg-Förderprojektes Terra Reatica ausgeführt. Das 
Projekt wurde von Koordinator DI Martin Auer in Absprache mit dem für 
dieses Vorhaben geschaffenen Gremium, dem Gemeinde- Eltern- u. 
Lehrervertreter und die Kindergärtnerin angehören, geplant. 



Kinderspielplatz,
Sanierung des Kellergeschosses der Volksschule
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Unter dem Motto „Bewegung, sowie Spüren und Be-Greifen der Ele-
mente Sonne und Wasser“ wurde ein Spielplatz aber auch ein Ort der 
Kommunikation geschaffen. Zielgruppen sind Schüler der Volksschule 
Stanz, die Kindergartenkinder sowie einheimische Familien.

Sanierung des Kellergeschosses der Volksschule Stan z:

Im Zuge der Sanierungsarbeiten in der Volksschule – Erneuerung WC-
Anlagen – wurde ebenfalls der Bastelraum den heutigen Erfordernissen 
angepasst. Der Holzboden wurde abgeschliffen und neu eingelassen 
und die Räumlichkeiten mit einem neuen Anstrich versehen. Komplet-
tiert wurde der Bastelraum mit einer zweck- und zeitgemäßen Einrich-
tung bestehend aus Schülerhobelbänken samt den erforderlichen Ho-
ckern, einem Lehrertisch, einem großen Werktisch und einem Unter- u. 
Hochschrank zur Unterbringung des ebenfalls neu angeschafften Werk-
zeuges. 



Strassenbaumaßnahme - Wasserleitungserweiterung
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Die Schüler und die Lehrerin zeigten sich begeistert von den neuen 
Möglichkeiten und fühlen sich sichtlich wohl in ihrer neuen „Werkstatt“.

Straßenbaumaßnahmen - Wasserleitungserweiterung:

Dieses Jahr wurden mehrere Straßenbaumaßnahmen verwirklicht. Der 
Gemeindefeldweg Kruck war in einem schlechten Zustand und selbst 
von landwirtschaftlichen Fahrzeugen nur mehr schwer befahrbar (tiefe 
Spurrinnen). Der Mittelgrasnarbe wurde abgetragen und der gesamte 
Weg wurde neu aufgeschottert. Am Unteren Lochweg wurden auf der 
Stützmauer ein durchgehender Randbalken betoniert, die Kanalschäch-
te und Wasserschieber geboten und ein durchgehender Belag aufge-
bracht. 



Strassenbaumaßnahme - Wasserleitungserweiterung
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Der Gemeindeweg vom Rungalin zum Schloßbauer hat in letzter Zeit 
auf Grund der eingetretenen 
Baumwurzeln große Unebenheiten 
aufgewiesen. Der alte 
Asphaltbelag und die Wurzeln 
wurden entfernt, ein neuer 
Frostkoffer eingebaut und 
schlussendlich wurde der Weg 
neu asphaltiert.

Am Gassliweg wurde der Asphalt 
abgetragen, die Gemeindewasser-
leitung neu verlegt und mit der 
Ringleitung zusammenge-
schlossen und ein neuer Hydrant 
aufgestellt. Trotz des frühen
Wintereinbruches konnte dieses 
Projekt mit der Neuasphaltierung 
abgeschlossen werden.

Gassliweg neu asphaltiert



Voranschlag für das Haushaltsjahr 2008,
Jubilare
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Voranschlag für das Haushaltsjahr 2008

Der Voranschlag der Gemeinde Stanz umfasst für das Haushaltsjahr 
2008 insgesamt € 872.200 Einnahmen und Ausgaben.

Vorhaben:

o Sanierung des KG der Volksschule Stanz – Schalldämmung 
Turnsaal, Erneuerung Heizung

o Errichtung eines Mehrzweckplatzes beim Fußballplatz
o Sanierung u. Asphaltierung von Gemeindestraßen
o Diverse Straßenbeleuchtungserweiterung
o Errichtung von Urnengräbern
o Diverse Wasserleitungserneuerungen

Jubilare

Dieses Jahr konnten den 80. Geburtstag feiern…

Anna LahningerMax Mader Ludwig Krismer Helene Pöll
- feiert den 80er
Ende des Jahres



Goldene Hochzeiten,
Ehrungen
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Die Goldene Hochzeit konnten feiern… 

Katharina u. Ludwig Krismer

Ehrungen
Ehrenobmann der Bewässerungsgenossenschaft

Am Stanzer Kirchtag wurde Anton Reheis in einem bewegenden Fest-
akt auf Grund seiner großen Verdienste von der Bewässerungsgenos-
senschaft "Alter und Neuer Bach" zum Ehrenobmann ernannt. Anton 
Reheis war von 1974 bis März 2007 Obmann der Bewässerungsgenos-
senschaft und hat in dieser Funktion für die Landwirtschaft besonders 
wichtige Projekte verwirklicht. Die Verrohrung vom Larchi - Eibental 
wurde auf eine Länge von ca. 2 km errichtet und die zukunftsweisende 
Beregnungsanlage Platzmähder Finill in die Tat umgesetzt. Toni Reheis 
hat sich immer schon für das Dorfleben eingesetzt und ist und war in 
vielen Vereinen und Organisationen tätig. Ganz besonders hat er sich in 
seinen zahlreichen Funktionen für die Landwirtschaft stark gemacht. Er 
war 18 Jahre im Gemeinderat, 15 Jahre Mitglied der Grundverkehrs- u. 
Höfekommission und steht dem Obstbauring seit 2000 als Obmann vor. 
Außerdem hat er in den Ausschüssen der Jagdgenossenschaft u. der 
Agrargemeinschaft mitgewirkt und ist nach wie vor Mitglied der Musik-
kapelle Stanz und des Pfarrkirchenrates. Auf Grund eines Schlaganfal-
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Ehrungen
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les anfangs des Jahres ist seine Gesundheit leider momentan beein-
trächtigt. Wir gratulieren unserem Toni zur Ehrung und wünschen ihm 
alles Gute.

Bild: Obm. "Neuer Bach" DI Martin Auer, Bauernbunddir. Dr. Peter Raggl, Obm. "Platzmähder Finill" 
Artur Rossetti 

vorne - Anton Reheis mit Gattin Waltraud 

Ehrenbürger feierte Geburtstag

Ehrenbürger Franz 
Wiederin konnte am 11. 
Juli 07 seinen 85. Ge-
burtstag feiern. Zu 
diesem Anlass stellten 
sich zahlreiche 
Gratulanten ein. Die 
Gemeinde war durch 
Bgm. Miemelauer, Vize-
Bgm. Erwin Stadlwieser 
u. die GV Peter Kössler 
u. Ferdinand Beer 
vertreten. Die 
Musikkapelle Stanz und 

der Singkreis Stanz überbrachten musikalische Geburtstagsglückwün-
sche. Die Freiwillige Feuerwehr Stanz war ebenfalls mit einer Abord-
nung anwesend. Herzlichen Gückwunsch! 



Bürgermeister wurde 50,
Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stanz

Weihnachtsrundschreiben 2007

Bürgermeister Alois Miemelauer wurde 50

Zu diesem Anlass hatte die 
Gemeinde Stanz zu einer 
kleinen Feier in den 
Gemeindesaal geladen. Alle 
sind gekommen um dem 
Bürgermeister zu seinem 
runden Geburtstag zu 
gratulierten. Unter 
den Gratulanten waren 
Pfarrer Herbert Asper, 
Ehrenbürger Franz 
Wiederin, der Gemeinderat 
mit Bgm-Stv. Erwin 

Stadlwieser, die Gemeindebediensteten und die Vertreter der Vereine 
und Organisationen. Musikalisch umrahmt wurde die Feier von der Mu-
sikkapelle Stanz und dem Singkreis Stanz. Der Jubilar ist seit 1992 im 
Gemeinderat, war von 1998 - 2004 Vize-Bürgermeister und steht der 
Gemeinde Stanz seit 2004 als Bürgermeister vor.

Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr S tanz

Am Samstag den 27.01.2007 fand im Gemeindesaal die Jahreshaupt-
versammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stanz statt. Dabei konnten 4 
Feuerwehrkameraden angelobt werden und zwar Philipp Öttl, Christoph 
Senn, David Ladner und Richard Spiss.



Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Stanz,
Musikkapelle Stanz – Ehrungen
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Weiters wurden mehrere Feuerwehrkameraden befördert:

zum Oberfeuerwehrmann:  Josef Beer, Albert Fleisch, Stefan Folie, Markus Köss-
ler, Martin Kössler, Lukas Kössler, Thomas Kössler, Christian Miemelauer, Gebhard 
Wörz;
zum Hauptfeuerwehrmann: Hubert Wörz u. Otto Walch
zum Löschmeister:  Christoph Schlatter u. Stefan Schütz

Musikkapelle Stanz – Ehrungen

Bei der Cäciliafeier der Musikkapelle Stanz wurden langjährige Musi-
kanten geehrt. David Öttl und Artur Rossetti wurde in Würdigung der 
mehr als 25-jährigen verdienstvollen Tätigkeit in der Musikkapelle Stanz 
größter Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
Weiters wurden 2 junge Musikanten aufgenommen. Martin Fleisch (Kla-
rinette) u. Hannes Eiterer (Saxophon).

.

Kapellm. Herbert Kleinheinz, Obm. Alfred Senn, David Öttl, Artur Rossetti u. Bgm. Alois Miemelaue



Musikkapelle Stanz,
„Stanz brennt“
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Besonders stolz ist die Musikkapelle auf ihre neue CD. Nach intensiver 
Probearbeit konnte im März 2007 eine Studioaufnahme im Stadtsaal 
Landeck durchgeführt werden. Beim Frühjahrskonzert wurde die CD der 
Öffentlichkeit präsentiert.

"Stanz brennt" 

Das große Dorffest "Stanz brennt" fand nun schon zum dritten Male 
statt und war wieder ein großer Erfolg. 12 Stanzer Brenner öffneten ih-
re Brennereinen und boten ihre mehrfach ausgezeichneten Edelbrände 
den zahlreichen Besuchern zur Verkostung an. Auf 3 Festplätzen wur-
den die Gäste von den Vereinen mit akustischen und kulinarischen 
Spezialitäten versorgt. Beim Bauernmarkt wurden bäuerliche Produkte 
zum Kauf angeboten. Die Stanzer Zwetschkenkönigin (Genussregion 
"Stanzer Zwetschke" Stanz, Grins u. Pians) kommt dieses Jahr aus der 
Genussregion-Gemeinde Grins. Michaela Sieß konnte sich bei der Wahl 
in zwei Durchgängen gegen zwei weitere Kandidatinnen durchsetzen.

Die Prominenz wurde von der Zwetschkenkönigin 2006 Anna Fleisch interviewt - im Bild LH DDr. 

Herwig van Staa



Schnapsprämierung 2007,
Stanzer Schüler – Meistertitel
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Schnapsprämierung 2007

Am 16.11.2007 fand bereits zum 13. Mal die 
Tiroler Schnapsprämierung statt. 147 
bäuerliche Tiroler Brenner erhielten an diesem 
Abend eine Auszeichnung für die besondere 
Qualität ihrer Brände und Liköre. Darunter auch 

einige Stanzer Brenner. 2 Sortensieger gingen nach Stanz. Mathilde 
Juen  siegte in der Sparte "Zwetschke, Spänling, Pflaume" und Herbert 
Schimpfössl wurde Sortensieger in der Sparte "Enzian, Meisterwurz, 
Wacholder"

Stanzer Schüler - Meistertitel

Die Stanzer Schüler unter Trainer Erwin Zangerle konnten den 3. Meis-
tertitel in Folge feiern. 12 Spiele / 34 Punkte / Torverhältnis 95:16 
(=+79).Die letzte Niederlage der Stanzer Schüler liegt schon fast 3 Jah-
re zurück. 



Aus der Geschichte unserers Dorfes…
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Aus der Geschichte unseres Dorfes
von Hansjörg Köchle

Am 17. April 1826, also vor rund 180 Jahren wollten die Gemeinds Partheyen 
zu Stanz die Kirchn Uhr allda in dem Gottshauß Ney machen lassen dahero 
wurde mit dem Herrn Johann Jeger und dessen Sohn Anton als Großuhrmacher 
dermahlen bey Kabl im Paznaun folgender Acord abgeschlossen:

· Überstel lung der al ten Uhr nach K appl  und Abholung der erneuerten er-
folgt durch die Gemeinde.

· Das Zeigwerk wird erneuert und mit einem engl ischen Perpendikel verse-
hen.

· Das Schlagwerk aus bestem Stahl  muss al le halbe Stunden schlagen.
· Das Zif fernblatt zum Dorf  gerichtet wird erneuert, gegen Landeck bleibt 

das al te.
· Die Gemeinde stel l t die Farbe.
· Die Uhr wird in das Glockhaus aufgezogen.
· Ein Accordpreis von f l  100 bei freier K ost und Logis wird vereinbart.
· „ Würd dieses al les Richtig erfolgt so würd die Uhr gemacht mit unermie-

deten Fleiß Verdopleter K unst, so daß es eine von denen Besten würd sein
Zur Bestätigung dieses Acord folgt die Al lseitige Eigne Hand Unter-
schrif t.“
So Beschehen zu Stanz den 17 te abril  1826
Johann Anton Prantauer Gemeindevorsteher 

Johann und Anton Jäger Großuhrmacher

Aus der Jäger Uhrmacherdynastie ragt wohl Wendelin, Antons Enkel. Dieser 
soll in seiner Innsbrucker großen Werkstatt im südlichen Teil des Hofgartens 
an die 400 Uhren gebaut haben, darunter im Dom zu Brixen mit 7 Ziffernblät-
tern. 
Die Turmuhren waren wegen ihrer Genauigkeit, Dauerhaftigkeit und Eleganz 
in ganz Europa sehr geschätzt. Sogar in einer Kirche in Milwaukee in Nord-
amerika wurde eine Uhr installiert, auch im Heiligen Land.
So sollen die Kappler Uhrmacher Sensen ausgezahnt und besonders gehärtet 
haben, um aus Messingscheiben Zahnräder herauszuschneiden – ein Vorgang, 
der, wie man erzählt, im ganzen Tal zu hören war.
Der letzte direkte Nachkomme des Anton Jäger, der uneheliche Sohn einer sei-
ner Töchter, namens Josef Jäger, auch ein Turmuhrmacher, starb am 
17.11.1938 in Zams.
Für die Reparatur der Kappler Turmuhr seines Urgroßvaters soll er 99 Gulden 
und 99 Kreuzer verlangt haben. 



Aus der Geschichte unserers Dorfes…
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Dass heute noch die Nachfahren den Hausnamen „Uhrner“ tragen zeugt von 
der Nachhaltigkeit und Bedeutung jener tüchtigen Uhrmacherfamilie, deren 
Begründer Johann Gallus Jäger aus Grins ist. 

Auf unsere Vorfahren können wir stolz sein, dass sie so berühmte Turmuhr-
bauer mit dem Uhrwerk beauftragt haben.
Heute zeigt eine elektronische, von Frankfurt aus gesteuerte Uhr der ebenfalls 
bekannten Fa. Rauscher aus Regensburg die genaue Zeit an und steuert das Ge-
läute. 

Benutzte Literatur: Tiroler Geschichtsquellen Nr. 15, Innsbruck 1985, S.70
Urkunden Nr. 16, 16A, 17 aus dem gemeindearchiev
Gemeindeblatt Nr. 34 v. 20.08.76 v. HR Dr.Dr. Walter Lunger

Wer in unserem Pfarrsaal die Chorprobe besucht, am Pfarrhuangart, an einer 
Bastelstunde mit Jugendlichen oder an einer anderen Veranstaltung teilnimmt, 
entdeckt an der hinteren Wand den alten Uhrkasten unseres Turmes mit dem 
Uhrwerk der Uhrmacherfamilie Jäger, ein Zeugnis aus der Vergangenheit unse-
res Dorfes!
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Wisst ihr denn nicht,

dass Wunderbares geschehen kann,

wenn Gott kommt?

Wisst ihr denn nicht, 

dass Herrliches in uns aufbrechen kann,

wenn wir Gott in uns Raum geben?

Wisst ihr denn nicht, 

dass ein Wunder geschehen kann in unse-

rem Herzen,

wenn wir es von Gott berühren lassen?

Wisst ihr denn nicht, was uns verheißen 

ist?

So horcht und haltet Ausschau!

Denn er, der Verheißung erfüllt, er 

kommt!


